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Vier Bundespreise gehen an
Großrinderfelder Grundschule

Main-Tauber-Kreis.Das Jugendamt
des Landratsamtes Main-Tauber-
Kreis hat vor kurzem die Preise des
71. Europäischen Wettbewerbs an
sechs Schulen aus dem Main-Tau-
ber-Kreis übergeben. Insgesamt
wurden 78 Orts- und 13 Landesprei-
se sowie vier Bundespreise über-
reicht.

„Die große Zahl an Preisträgerin-
nen und Preisträgern von der Orts-
bis zur Bundesebene bedeutet das
erfolgreichste Ergebnis seit Jahren.
Das stimmt mich optimistisch, dass
wir bei dem Thema Bildung auf ei-
nem guten Weg in die Zukunft sind“,
betonte Kreisjugendreferent Dr. Mi-
chael Lippert. Die Schülerinnen und
Schüler hatten sich insbesondere
mit den Themen „Grenzenloses Eu-
ropa“ und „Brücken verbinden“, der
„Reise durch Europa“, europäischen
Fabeln sowie in „Sky ist (not) the Li-
mit“ mit den Herausforderungen bei
der Nutzung des Weltalls aus euro-
päischer Sicht beschäftigt.

Für die Grundschule Assamstadt
gab es 34 Ortspreise, an die Grund-
schule Schüpfer Grund in Kupprich-
hausen wurden sechs Preise verlie-
hen, zudem erhielt die Freiherr-von-
Zobel-Schule in Großrinderfeld 15
Orts- sowie vier Bundespreise. Dem
Matthias-Grünewald-Gymnasium
in Tauberbischofsheim wurden
sechs Ortspreise sowie einen Lan-
despreis überreicht, an das Gymna-
sium Weikersheim wurden zwölf
Ortspreise verliehen und fünf Orts-
und Landespreise gingen an Schüle-
rinnen und Schüler der Kaufmänni-
schen Schule Bad Mergentheim.
„Ich freue mich, Ihnen die Auszeich-
nungen dieses traditionsreichen
Schulwettbewerbs überbringen zu
dürfen und gratuliere ganz herzlich

71. Europäischer Wettbewerb: Sechs Schulen aus dem Main-Tauber-Kreis wurden ausgezeichnet

zu dieser Leistung“, gratuliert Dr.
Lippert im Rahmen der Übergabe.

Der Europäische Wettbewerb ist
der traditionsreichste deutsche
Schulwettbewerb zu europäischen
Themen. Er wendet sich an Schüler
aller Schularten und Jahrgangsstu-
fen. Dabei werden Aspekte aufge-
griffen, die für den Prozess der euro-
päischen Einigung unabdingbar
sind: Demokratie und Toleranz,

die Vergabe von Orts- und Landes-
preisen, die in Form von Büchergut-
scheinen übergeben werden. Dazu
erhält jeder Preisträger eine Urkun-
de.

Außer den einzelnen Schulen mit
ihren engagierten Lehrkräften gehö-
ren die Gemeinde- und Stadtverwal-
tungen und im Main-Tauber-Kreis
insbesondere die Sparkasse Tauber-
franken zum Unterstützerkreis.

gend und Sport, Theresa Schopper.
Bundesweit befassten sich mehr als
60 000 Schülerinnen und Schüler
mit den Aufgaben für die verschiede-
nen Altersgruppen, davon etwa
18 700 aus Baden-Württemberg. Auf
Landesebene entscheidet eine Jury
beim Europa-Zentrum Baden-
Württemberg in Stuttgart im Auftrag
des Ministeriums für Kultus, Jugend
und Sport Baden-Württemberg über

Menschenrechte und Grundfreihei-
ten, der Schutz von Minderheiten
und des kulturellen Erbes in Europa
sowie die Bewahrung der Zivilgesell-
schaft und multikulturelles Lernen.

Der Europäische Wettbewerb
steht unter der Schirmherrschaft des
Bundespräsidenten der Bundesre-
publik Deutschland, in Baden-Würt-
temberg auch unter der Schirmherr-
schaft der Ministerin für Kultus, Ju-

Kreisjugendreferent Dr. Michael Lippert (von links) und Bürgermeister Johannes Leibold freuen sich mit den stolzen Preisträgerinnen und Preisträgern der Freiherr-von-Zobel-
Grundschule in Großrinderfeld: Neben den Orts- und Landespreisen haben vier Schülerinnen und Schüler dieser Grundschule auch Bundespreise erhalten. Ihnen gratulierten
auch (hinten rechts) Dominic Dittmann von der Sparkasse Tauberfranken sowie Lehrerin Jenny Stolz. BILD: LANDRATSAMT MAIN-TAUBER-KREIS

Die Preisträger

� Die Preisträgerinnen und
Preisträger (Einige der Preis-
trägerinnen und Preisträger
haben sich gegen eine Veröf-
fentlichung der Namen ausge-
sprochen und werden nicht auf-
geführt) des 71. Europäischen
wettbewerbs:

� Grundschule Assamstadt:
Ortspreise: Noah Behringer,
Leonie Berger, Rosa Eichhorn,
Anton Freudenberger, Max
Freudenberger, Maya Groß,
Nikita Heimbuch, Phil Höck,
Aimée Hügel, Jason Hügel,
Mara Hügel, Lara Huzjak, Peter
Kammleiter, Rosalie Karscht,
Jolien Kunz, Klara Mach, Laura
Mayer, Mila Nunn, Nadia Orlik,
Paul Pröseler, Pier Schlenkhoff,
Lukas Stauch, Timo Stumpf,
Emily Throm, Lea Wachter, Sina
Wachter und Tom Wachter.
Landespreise: Jonas Arnold,
Philipp Rupp und Elias Trem-
mel.

� Grundschule Schüpfer
Grund Kupprichhausen: Orts-
preise: Julia Braun, Mario Ior-
dache, Annika Krompaß, Lea
Leitner, Nele Müller und Han-
nah Walter.

� Freiherr-von-Zobel-Grund-
schule Großrinderfeld: Orts-
preise: Celina Aigner, Elio Eng-
lert, Edward Gacso, Jonas
Göbel, Maike Herold, Marie
Horn, Noah Körner, Andrej
Nikolaus, Joschua Ott und Leo-
nard Wenz. Landes- und Bun-
despreise: Noah Bach, Romy
Bäuschlein, Annika Egner und
Sophia Sack.

� Gymnasium Weikersheim:
Ortspreise: Lea Baarß, Mara
Eisner, Emily Glänzer, Cara
Jäger, Emily Magdlung, Carolin
Metzger, Ellen Rogalewski,
Emma Rupp, Freda Schmidt,
Jakob Spitzley, Marit Striffler
und Alea Tremel.

� Kaufmännische Schule Bad
Mergentheim: Orts- und Lan-
despreise: Dana Aldinger,
Franca Bäthge, Viktoria Engel,
Jonathan Lang und Mona Wörr-
lein.

Jugendbegegnung mit viel Sport bei den Judokas
Tauberbischofsheim. Seit 1997 besteht eine Part-
nerschaft und Freundschaft zwischen dem un-
garischen Judo-Club Szekszard und weiteren
Organisationen aus dem Komitat Tolna mit der
Judo-Abteilung des TSV Tauberbischofsheim.
In Kooperation mit der Sportjugend Tauberbi-
schofsheim und Buchen verweilten im Main-

Tauber-Kreis wieder für eine Woche Jugendli-
che unter der Leitung von Marta und Laszlo
Toth vom Sportbund Tolna Megyei Diaksport.
Die siebentägige Jugendbegegnung war nur so
gespickt mit erlebnisreichen und kulturellen
Programmpunkten. Natürlich sollte hier der
Sport nicht zu kurz kommen. Das Team um

Judo-Abteilungsleiter Joachim Fels hatte sich
dafür so einiges einfallen lassen. Neben dem
schon bekannten Judo stand die Kampfsportart
Sumo besonders im Vordergrund, in der ge-
kämpft wurde. Sichtlich viel Spaß hatten die Ju-
gendlichen dabei, denn es wurde um Zugabe
gebeten. BILD: TSV-JUDOABTEILUNG

Mann musste zur
Blutentnahme

Großrinderfeld. Ein 34-Jähriger steht
im Verdacht unter dem Einfluss von
Drogen mit dem Auto in Großrinder-
feld gefahren zu sein. Der Mann
wurde am Montagabend gegen
18.30 Uhr mit seinem VW in der Neu-
baustraße von Polizeibeamten kon-
trolliert. Bei der Überprüfung kam
der Verdacht auf, dass der Fahrer un-
ter dem Einfluss von Drogen stehen
könnte. Der Mann musste daraufhin
in Begleitung der Polizei zur Blutent-
nahme ins Krankenhaus. Den Fah-
rer erwartet nun eine Anzeige und er
muss mit Konsequenzen für seine
Fahrerlaubnis rechnen.

TAUBERBISCHOFSHEIM

Video-Vortrag Insel Mainau
Tauberbischofsheim. Die Gäste des
Erzähl-Cafés entführt am Donners-
tag, 8. August, Ludwig Würzberger
mit einem Videovortrag auf die Insel
Mainau. Zur Einstimmung gibt es
bereits ab 15 Uhr Kaffee und
Kuchen. Ab Donnerstag, 1. August ist
das Erzähl-Café wieder dienstags
und donnerstags von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Auch neue Gäste sind will-
kommen. Zur Verstärkung des
Teams werden ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen für einmal im Monat
gesucht. Interessenten können sich
bei Gabriele Kistner unter 09341/
12364 melden.

Frühstück für Trauernde
Tauberbischofsheim. Der Hospizver-
ein veranstaltet am Sonntag, 11.
August, um 10 Uhr für Trauernde ein
gemeinsames Frühstück im Adam-
Rauscher-Haus. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Infos unter Tele-
fon 09341/8599699 (Hospiztelefon).

Sportassistentenausbildung
Tauberbischofsheim. Eine dezentrale
Sportassistentenausbildung Profil
Kinder/ Jugendliche wird von der
Badischen Sportjugend im Badi-
schen Sportbund Nord in Koopera-
tion mit der Sportjugend Tauberbi-
schofsheim dezentral durchgeführt.
Erfolgreiche Teilnehmer erhalten
ein Zertifikat. Mit Abschluss der
Sportassistenten-Ausbildung kön-
nen die Teilnehmer sowohl die
Jugendleiter- als auch die Übungs-
leiter-Lizenz C Profil Kinder absol-
vieren. Die erste Woche, der so
genannte Grundlehrgang der jewei-
ligen Ausbildungsreihe, entfällt in
diesem Fall, so dass der direkte Ein-
stieg in den Aufbaulehrgang (zweite
Lehrgangswoche) erfolgen kann.
Voraussetzung ist, dass die Teilneh-
merInnen noch in diesem Jahr 15
Jahre alt sind. Die Veranstaltung fin-
det an den Wochenenden 12./13.
Oktober und 9./10. November in
Tauberbischofsheim statt. Eine Teil-
nahmegebühr wird erhoben.
Anmeldung bei der Sportjugend
Tauberbischofsheim, E-Mail sport-
jugendtbb@t-online.de, Telefon
09341/898813.

Kräuter für die Kräuterbüschel
gesammelt. Interessierte und Natur-
liebhaber sind hierzu willkommen.
Treffpunkt ist um 18 Uhr an der
Stadthalle. Die Sträuße werden am
Samstag, 17. August, ab 15 Uhr bei
Familie Feuerstein, Lange Gasse 31,
gebunden. Helfer sind willkommen.

Wanderung der Frauen
Grünsfeld. Die Frauengemeinschaft
Grünsfeld veranstaltet am Freitag,
23. August eine kleine Wanderung
nach Hof Uhlberg und heißt dort zu
einem gemütlichen Grillabend will-
kommen. Für Bewirtung ist gesorgt.
Treffpunkt für die Wanderung ist um
17 Uhr am Getränkemarkt Kalten-
bach in Grünsfeld. Teilnehmerin-
nen, die nicht mit wandern sind
ebenfalls willkommen und können
sich den Fahrgemeinschaften der
Frauengemeinschaft anschließen.
Anmeldung bis 15. August bei F.
Kraft, Telefon 09346/1349 und F.
Schenk, Telefon 1559.

NEUES AUS GRÜNSFELD

Fotos von Missionsarbeit
Grünsfeld. Schwester Paulita, die in
den 70er Jahren als Gemeinderefe-
rentin in Grünsfeld tätig war, die es
jedoch 1977 wieder nach Indien in
die Mission zog, besucht Grünsfeld
und zeigt Bilder aus ihrer Missions-
arbeit. Am Sonntag, 11. August, um
14 Uhr möchte die „im Herzen Jung-
gebliebene“ im ökumenischen
Gemeindehaus Grünsfeld (Haupt-
straße 19a/ hinter der Apotheke)
allen Interessierten einige Fotos zei-
gen. Bei Kaffee und Kuchen besteht
die Möglichkeit sich auszutauschen.

Kräuterwanderung
Grünsfeld. Die Kräuterwanderung
der Frauengemeinschaft Grünsfeld
findet am Donnerstag, 15. August
statt. Renate Kohmann-Kuhn wird
die Teilnehmer begleiten und Wis-
senswertes zu den einzelnen Kräu-
tern erläutern. Bei dieser Wande-
rung werden wieder Blumen und AUS DER REGION

Grillfest des VdK
Gerchsheim. Der VdK-Ortsverband
veranstaltet am Donnerstag, 22.
August, ab 17 Uhr das Grillfest im
Dorftreff. Willkommen sind alle
Interessierten, auch Nichtmitglie-
der. Um besser planen zu können, ist
eine Voranmeldung bis Dienstag, 13.
August per E-Mail unter ov-gerchs-
heim@vdk.de oder Telefon 09344/
329 erforderlich.

Webinar für Selbstständige
Heilbronn. Die IHK Heilbronn-Fran-
ken veranstaltet am Donnerstag, 5.
September, von 10 bis 11.15 Uhr ein
kostenfreies Webinar für Selbststän-
dige im Nebenerwerb. Angespro-
chen sind Gründer, die einen ersten
Schritt in die Selbstständigkeit
wagen oder sich zum Angestellten-
verhältnis etwas hinzuverdienen
möchten. Folgende Inhalte werden
besprochen: Besonderheiten einer
Nebenerwerbsgründung, rechtliche
Erfordernisse, Businessplan, För-
derprogramme, Buchführung und
Steuern sowie Versicherungen. Info
und Anmeldung in der Rubrik Ver-
anstaltungen unter www.ihk.de/
heilbronn-franken.

Der Bezug der Bronnbacher
Klosterbrüder zu Maria

Im Kloster: Themenführung mit Kräuterbüschelbinden

Gottesmutter. Deshalb ist auch die
Bronnbacher Klosterkirche Maria
geweiht. Bei einer Wanderung wer-
den Heilkräuter für einen Würzbü-
schel gesammelt. Im Anschluss geht
Annemarie Heußlein auf die Hinter-
gründe bei der Zusammenstellung
des Kräuterbüschels ein.

Zum 15. August werden Kräuter
gesammelt, zu Sträußen gebunden
und im Gottesdienst geweiht. Die
„Buschen“ finden dann einen Platz
im Haus – früher vorzugsweise im
Stall. So sollten Haus und Hof sowie
Mensch und Tier vor Krankheiten
bewahrt werden.

Es wird eine Teilnahmegebühr
erhoben. Anmeldung unter Telefon
09342/935202020 oder per E-Mail an
info@kloster-bronnbach.de. lra

Bronnbach. Zum kirchlichen Hoch-
fests Mariä Himmelfahrt gibt es am
Mittwoch, 14. August, im Kloster
Bronnbach eine Themenführung
mit Wanderung und anschließen-
dem Kräuterbüschelbinden.

Torsten Englert beginnt um 16
Uhr mit einer Spurensuche nach
den Zeugnissen der tiefen Marien-
verehrung und erklärt die Bedeu-
tung und Entstehung des Fests Ma-
riä Himmelfahrt am 15. August.

Die große Zahl der marianischen
Feste ist der Ausdruck der dankba-
ren Hochschätzung, die die Kirche
Maria entgegenbringt, heißt es dazu
in der Ankündigung der Verantwort-
lichen. Über 650 Jahre wirkte der Zis-
terzienserorden in Bronnbach und
hatte eine besondere Beziehung zur
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